
1,2,3 – ALLE SIND DABEI!  -  Von der Integration zur Inklusion

Inklusion ist keine zusätzliche Anforderung oder ein neues Konzept, Inklusion ist das 
Dach, der Überbau unter dem Bildung und Erziehung heute steht. Auf der Grundlage von 
Respekt und Anerkennung für die Eigenheiten jedes einzelnen Kindes und seiner Familie 
werden Erfahrungen mit Menschen, die anders aussehen und sich anders verhalten als 
sie selbst, gezielt ermöglicht und thematisiert. Kinder sollen sich mit Empathie und 
Respekt für Vielfalt entwickeln können – dies ist eines der wichtigsten Ziele 
vorurteilsbewusster Bildung und Erziehung.

Dazu müssen Kinder tätige, sinnliche und positive Erfahrungen mit Unterschieden 
machen. In einer Lernumgebung in der Platz ist für die Besonderheiten jedes Kindes und 
mithilfe zugewandter, wertschätzender Interaktion von Seiten qualifizierter Mitarbeiter. 
Diese benötigen Sicherheit und Stärke um bewusst Ihrer Vorbildrolle gerecht werden zu 
können. 

Inhalt:

- Vorstellungsrunde mit individueller Besonderheit
- Kleingruppenarbeit zu den Zielen vorurteilsbewusster Erziehung
- Wahrnehmungsübungen zu Unterschieden und Wertschätzung
- Praxisnahe Spielanregungen aus dem musisch kreativen 
- Bereich und individuelle Veränderungsmöglichkeiten damit jedes einzelne Kind teilhaben 
kann und davon profitiert.
- Wahrnehmungsspiele für alle Sinne
- Konkrete Möglichkeiten der Umsetzung im Rahmen des räumlichen und personellen 
Settings.
- Einbeziehung des familiären Umfeldes

Methode:

Unter Einbeziehung und Wertschätzung ihrer Erfahrung erarbeiten sich die 
Teilnehmerinnen neue Ideen und neue Handlungsmöglichkeiten um den vielfältigen 
Bedürfnissen und Besonderheiten der Kindertagesstätten Kinder gerecht zu werden.
Neben theoretischem Input und Kleingruppenarbeit werden viele praktische, kreative 
Anregungen angeboten, erlebt und entwickelt um direkt in der Arbeit eingebracht und bei 
Bedarf individuell verändert werden zu können.

Hinweis: 

Da wir auch mit Farben arbeiten bitte strapazierfähige Kleidung mitbringen.

Zielgruppe: Sozialpädagogische Fachkräfte
Referentin: Beate Blaesing, Erzieherin, Diplom Sozialpädagogin, Gestalttherapeutin und 
kreative Supervisorin
Ort: Kita Frankfurt
Termin: Donnerstag, 21.11.2013 und Freitag, 22.11.2013 - Zeit 9:00 -16:00 Uhr


